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Saison 2025 / 2026
Verbandsliga West

Sonntag, 30.11.2025, 14:00
Stadion an der Promenade 

TuRa Meldorf vs. 
Marner TV



2



3

Das heutige Spiel

Thomas Bürger
Teammanager

Wir begrüßen Sie, liebe Zuschaue-
rinnen und Zuschauer, ganz herzlich 
zu unserem letzten Heimspiel im 
Jahr 2025. Besonders willkommen 
heißen wir unseren Gast, den Mar-
ner TV, mit seinem Anhang.

Zum Schluss noch einmal ein Der-
by. Mit dem Marner TV steht uns 
ein Gegner bevor, der nach Start-
schwierigkeiten richtig in Form ge-
kommen ist - ein Höhepunkt sicher 
der 3:1-Auswärtssieg beim Titelfavo-
riten SV Wasbek vor zwei Wochen.

Interessanterweise treffen heute zwei Drittplatzierte aufei-
nander: Unser Team belegt in der Heimtabelle den dritten 
Tabellenrang, der Marner TV auswärts. Auch das Hinspiel 
zeugte von Augenhöhe: denkbar knapp mit 1:0 verlor da-
mals unser Team.
Insgesamt können wir mit dem bisherigen Verlauf sehr zu-
frieden sein. Nach 16 Spielen belegt unsere Mannschaft mit 
26 Punkten einen achtbaren sechsten Tabellenrang und hat 
sich einen komfortablen Vorsprung zur Abstiegszone erar-
beitet. Vielleicht kommen heute nochmal drei Punkte dazu 
…

Wir wünschen Ihnen, liebe Zuschauer und Zuschauerin-
nen, ein interessantes und faires Derby gegen den Marner 
TV sowie ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr – wir sehen uns zu unserem nächsten 
Heimspiel am 01.03.26 gegen den TSV Friedrichskoog!
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Folgt den Herren von TuRa Meldorf 
auf Instagram

@turameldorfherren

Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Herren I - Verbandsliga West
Spielplan
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Herren I - Verbandsliga West
Tabelle
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Am heutigen Samstag unterlagen wir auf heimischen Kunstrasen am Otto-
Nietsch-Weg dem FC Burg mit 1:3. Von Beginn an hatten wir Schwierigkei-
ten, Zugriff auf das Spiel zu bekommen, während Burg das Tempo vorgab 
und uns tief in die eigene Hälfte drückte. Nach etwa einer Viertelstunde 
gerieten wir durch einen Fernschuss in Rückstand, dem aus unserer Sicht 
ein vermeintliches Handspiel vorausgegangen war, das jedoch ungeahndet 
blieb.

Wir versuchten weiterhin kompakt zu stehen, doch Burg blieb spielbestim-
mend und erhöhte in der 28. Minute auf 0:2. Über die rechte Seite kombi-
nierten sich die Gäste stark durch, spielten den Ball scharf in die Mitte und 
schoben sicher ein. Mit diesem Ergebnis gingen wir in die Halbzeitpause.

Direkt nach Wiederanpfiff kassierten wir den nächsten Treffer, als Burg 
einen weiteren Angriff konsequent ausspielte und auf 0:3 stellte. Dieser 
frühe Gegentreffer nahm uns deutlich den Wind aus den Segeln, und wir 
brauchten einige Minuten, um uns wieder zu sammeln. Zwar kämpften wir 
weiter, kamen jedoch nur selten zu klaren Offensivaktionen.

In der Schlussphase gelang uns dann doch noch ein sehenswerter Tref-
fer: Moritz Mede zog nach einem Ballgewinn aus rund 35 Metern einfach 
ab, und sein Schuss segelte über den Burg-Keeper hinweg ins Tor. Trotz 
dieses schönen Moments wurden wir anschließend nicht mehr wirklich ge-
fährlich, und das Spiel endete mit einem verdienten Sieg für den FC Burg.

Herren I - Verbandsliga West
TuRa Meldorf vs. FC Burg 1:3 (0:2)



13

Fotos: Hubert Rach

Herren I - Verbandsliga West
TuRa Meldorf vs. FC Burg 1:3 (0:2)
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Herren I - Verbandsliga West
Interview mit dem Trainer Marco Peetz

Nach einer intensiven Hinrunde und 
kurz vor der wohlverdienten Winter-
pause blicken wir gemeinsam mit 
dem Trainer der 1. Herren von TuRa 
Meldorf auf die vergangenen Monate 
zurück.

Moin Marco, 
zum Ende der Hinrunde steht mit 26 
Punkten auf Platz 6 – besser als von 
vielen erwartet. Welche Bedeutung 
hat dieser Tabellenstand für euch 
und eure Saisonziele?
 
Wie Du schon schreibst, ist der Platz 6 
mit 26 Punkten, mit dem „Goldenen Ok-
tober“ besser als erwartet und ist eine 
optimale Grundlage, um das Saisonziel 
einstelliger Tabellenplatz zu erreichen. 
Dafür muss aber weiter konzentriert ge-

arbeitet werden und es darf nicht der „Schlendrian“ einreißen.  
 
Was funktioniert im Team aktuell besonders gut – sei es im Training, 
im Spielsystem oder im Umgang miteinander?
 
Grundsätzlich sind alle Spieler hochmotiviert und immer bereit, ihr Bes-
tes zu geben. Die Stimmung ist natürlich nach den 26 Punkten recht gut 
und noch lockerer geworden. Man merkt den Spielern schon an, dass 
der erste Druck ein wenig raus ist. Unser System, aus einer verstärkten 
Deckung zum Erfolg zu kommen, geht recht gut auf – siehe das Torver-
hältnis.

Wenn du auf die bisherigen 8 Siege und 2 Remis schaust: Welche 
eurer Stärken haben dafür gesorgt, dass ihr so viele Punkte holen 
konntet?

Wie oben schon geschrieben, haben wir in den zehn Spielen nur sieben
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Herren I - Verbandsliga West
Interview mit dem Trainer Marco Peetz

Gegentore bekommen, das ist natürlich der Grundstein zum Erfolg und 
diese Stärke werden wir auch weiterverfolgen und dem Gegner im Angriff 
nicht so viel Platz lassen. Das kommt uns zugute, mit schnellen Aktionen 
nach vorne in den Angriff zu spielen.
 
Sechs Niederlagen zeigen aber auch, wo Luft nach oben ist. Welche 
Bereiche stehen bei dir für die kommenden Wochen ganz oben auf 
der Liste?
 
Diese sechs Niederlagen haben wir gegen die spielstärksten Mann-
schaften bekommen und, wie immer gesagt, man kann auch nicht alles 
verteidigen. Man muss diese Spiele betrachten und versuchen, es beim 
nächsten Mal besser zu machen. Aus Niederlagen lernt man. Das Ziel für 
die letzten zwei Spiele ist, einfach noch zusätzliche Punkte zu holen und 
mit einem gutem Gefühl in die Winterpause zu gehen.
 
Wie nimmst du die Entwicklung einzelner Spieler*innen wahr – gab 
es jemanden, der in der Hinrunde besonders positiv überrascht 
oder einen großen Sprung gemacht hat?
 
Natürlich mussten sich einige Spieler erst einmal an die Verbandsliga ge-
wöhnen und haben gemerkt, dass die Intensität der Spiele einfach größer 
ist und man dafür was tun sollte, um konditionell und spieltechnisch die 
90 / 95 Minuten auf dem Platz durchzuhalten. Im Ganzen ist die Mann-
schaft einfach kompakter und konstanter geworden und das ist auch gut 
so. Mit 23 Jahren im Schnitt ist das Team ja auch noch recht jung.
 
Mit Blick auf die Winterpause: Welche Schwerpunkte möchtest du 
in der Vorbereitung setzen, um die Rückrunde genauso erfolgreich 
oder sogar erfolgreicher zu gestalten?
 
Zum Rückrundenstart 01.03.26 möchte ich das Team auf dem Leistungs-
stand vom Oktober haben. Und nicht, wie zu Anfang der Saison, Spiele 
durch mangelnde Fitness verlieren. Zweitens ist das Ziel für die Rück-
runde, einfach im Angriffsspiel noch effektiver zu werden und aus wenig 
Chancen viele Tore zu schießen. Auf geht´s TuRa!
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Herren I - Verbandsliga West
Top-Torjäger
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Herren I - Verbandsliga West
Direktvergleich

vs.
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Snapback Cap
- gerader Schirm 
- 100% Baumwolle
-14,90€

Baseball Cap
- runder Schirm 
- 100% Baumwolle
- 24,90€

Strickmütze
- in „TuRa-grün“
- 100% Polyacryl
- 12€

Strickmütze
- Streifen, dreifarbig
- 100% Polyacryl
- 12€

Pudelmütze
- mit Bommel in „TuRa-grün“
- 100% Polyacryl
- 12€

Fanschal
- 160cm lang, 17cm breit
- 100% Polyacryl, doppelseitig gestrickt
- 12€

TuRa - Fanartikel

Mehr Infos zu den Fanartikeln findet ihr auf www.tura-meldorf.de/verein/fan-artikel
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TuRa - Fanartikel

Mehr Infos zu den Fanartikeln findet ihr auf www.tura-meldorf.de/verein/fan-artikel

Vereinsnadel 
- emailliert
- Größe: 1x1,3cm
- 2,50€

Polo-Shirt
- von Ramelow-Heide
- auf Wunsch mit Initialien verfügbar
- 25€

Duschhandtuch
- Größe 70x140cm
- bei 60 Grad waschbar, trocknergeeignet
- 25€

Dreieck Wimpel
- zwei Größen: 14x10cm / 20x28cm
- beidseitig berduckt
- 6/12€

Fünfeck Wimpel
- Größe: 14x10cm, aus 100% Polyester
- beidseitig bedruckt
- 6€

Kaffeebecher
- Spülmaschinenfest
- Durchmesser 8cm, Höhe ca. 10cm
- 5€
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Herren II - Kreisklasse C
TuRa Meldorf vs. Diekhusen Fahrstedter FC 4:1 (2:1)

Am heutigen Tag empfingen wir Diekhusen Fahrstedt II zum 
Rückspiel und - für uns - letzten Spiel in 2025 in Meldorf.

Wir waren höchst motiviert, unsere Hinspiel-Niederlage wieder 
gut zu machen. Mit nahezu voller Besatzung sind wir dann in 
die Partie gestartet und haben von Beginn an unseren Stempel 
aufgedrückt und uns viele Chancen erarbeitet. Die viele Arbeit 
sollte sich ausgezahlt machen und so konnte Peer Knobbe 
sein erstes Tor im Herrenbereich erzielen, nachdem er frech 
am zweiten Pfosten den Ball im Tor unterbrachte. Kurze Zeit 
später, in der 22. Minute traf Hannes Herding dank schneller 
Reaktion und Richtungswechsel zum 2:0. Doppelpack aus der 
A Jugend! Leider war das der Moment, ab dem Diekhusen an-
fing, Fußball zu spielen. Die nächsten 20 Minuten hat Diekhu-
sen Fahrstedt viel Druck ausgeübt, durch individuelle Fehler 
haben wir zu leicht den Ball verloren und in der 30. Minute das 
2:1 kassiert. Dank einem starken Schlussmann konnten wir 
uns mit dem 2:1 in die Kabine zittern.

In der Kabine hieß es dann aufarbeiten. Es gab einiges zu be-
sprechen. Neu gesammelt und formiert sind wir ohne Wechsel 
in die 2. Halbzeit gegangen, um genau da weiterzumachen, wo 
wir in der 27. Minute aufgehört haben. Unsere Früchte konnten 
wir dann endlich in der 67. Minute ernten, nachdem Aggi Voß 
zum 3:1 traf. Die restliche Partie ging überwiegend aufs Tor der 
Gäste, unser Schlussmann hatte nur noch Distanzschüsse zu 
parieren. Den endgültigen Deckel konnte Alex Scharf setzen, 
er traf mit seinem Hüftgold nach einer Ecke in der 84. Minute.

In der 90. Minute wurde es dann nochmal unschön für die Gäs-
te, der eingewechselte Florian Pawlowsky, der mit 51 Jahren 
sein zweites Herren Spiel absolviert, kam nach einem super
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Herren II - Kreisklasse C
TuRa Meldorf vs. Diekhusen Fahrstedter FC 4:1 (2:1)

Laufweg und Ballmitnahme nochmal alleine aufs Tor zu. Frech 
wie er ist, ist er genau in den Laufweg des Verteidigers ge-
laufen, der ihn dann als letzter Mann zum Fall gebracht hat 20 
Meter vorm Tor. Folge Glatt Rot. 

Am Ende des Tages können wir ein klares Fazit ziehen und mit 
einem 4:1 Heimerfolg das Jahr 2025 beenden! 

Vielen Dank an Diekhusen Fahrstedt II für das faire Spiel und 
viel Erfolg in der Rückrunde. 

Gleicher Dank geht an den Schiedsrichter Michael Förstner. 

Julian Becker
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Frauen - Landesliga
SG Offenbüttel-Hardemarschen vs. TuRa Meldorf 1:0 (0:0)

Schon vor dem Anpfiff war uns bewusst, dass dieses Spiel unter den 
skurrilen und schwer bespielbaren Platzverhältnissen eine beson-
dere Herausforderung werden würde. Genau das zeigte sich auch 
direkt zu Beginn: Wir kamen zunächst nur schwer in die Partie und 
ließen uns in den ersten 5–10 Minuten klar dominieren. Die Abstim-
mung fehlte, und es gelang uns kaum, Struktur in unser Spiel zu 
bringen. Mit zunehmender Spielzeit fanden wir jedoch besser in das 
Geschehen. Unsere Spielzüge wurden flüssiger, wir gewannen mehr 
Sicherheit und erspielten uns erste Chancen. Einer dieser Angriffe 
führte sogar zu einem Treffer, der allerdings aufgrund eines voraus-
gegangenen Handspiels aberkannt wurde. Dieser Moment wirkte wie 
ein Weckruf: Von da an agierten wir intensiver, setzten den Gegner 
stärker unter Druck und kamen immer häufiger gefährlich vor das 
gegnerische Tor – doch ohne Erfolg. So ging es mit einem 0:0 in die 
Halbzeitpause.

Nach Wiederanpfiff verschlechterten sich jedoch durch die weiterhin 
extrem schwierigen Platzverhältnisse sowohl unsere Genauigkeit als 
auch unsere Entscheidungsfindung. Statt unser eigenes Spiel kon-
sequent fortzuführen, passten wir uns zunehmend dem unstruktu-
rierten Stil des Gegners an. Damit wurden unsere Angriffe seltener 
und weniger zwingend, und auch die Kommunikation nahm spürbar 
ab – mit deutlichen Auswirkungen auf unseren gesamten Spielfluss. 
In der 59. Minute fiel schließlich das Gegentor: Ein Abstimmungs-
fehler zwischen unserer Abwehr und der Torhüterin führte dazu, dass 
die gegnerische Spielerin den Ball nur noch über die Linie drücken 
musste. Ein ärgerlicher Treffer, der in dieser Phase komplett ver-
meidbar gewesen wäre.

Am Ende machten wir uns das Spiel selbst schwer und verpassten 
durch fehlende Laufbereitschaft, Kommunikation und Konzentration 
die Möglichkeit, den Ausgleich zu erzielen. Zurück bleibt das klare 
Gefühl, dass an diesem Tag deutlich mehr möglich gewesen wäre. 
Jetzt gilt es, diese Partie abzuhaken, in der Trainingswoche fokus-
siert zu arbeiten und sich auf das nächste Spiel vorzubereiten. Dort 
wollen und müssen wir einiges wieder gutmachen.

Maylin Böse



28



29

Frauen - Landesliga
SG Frisia Risum-Lindholm II vs. TuRa Meldorf 0:4 (0:1)

Bei eisigen Temperaturen betraten wir den Platz und die ersten 
Schritte fühlten sich härter an als gewohnt. Auch unser Start in die 
Partie war eher holprig: Die erste Halbzeit war geprägt von Nervosi-
tät, einfachen Fehlern und einem unruhigen Spielaufbau. Viel wollte 
nicht gelingen, doch trotz der durchwachsenen Leistung erzielte An-
nika in der 35. Minute den wichtigen Treffer zum 0:1.

Mit Beginn der zweiten Halbzeit fanden wir deutlich besser ins Spiel. 
Wir kamen konzentrierter und mutiger aus der Pause, der Ball lief 
flüssiger und die Aktionen wurden klarer. So erspielten wir uns mehr 
Kontrolle – und belohnten uns mit drei weiteren Toren: Filiz in der 
55., Yvonne in der 71. und Feline in der 79. Minute. In den Schluss-
minuten machte sich die Intensität der zweiten Halbzeit bemerkbar. 
Die Kräfte ließen etwas nach und das Tempo wurde geringer, doch 
wir behielten die Ordnung und brachten die Partie souverän über 
die Zeit.

Am Ende stand ein verdienter 0:4-Auswärtssieg – ein Ergebnis, das 
den Spielverlauf der zweiten Halbzeit gut widerspiegelt. Vor allem 
an die Leistung der zweiten Halbzeit wollen wir im nächsten Spiel 
anknüpfen und werden uns in dieser Woche intensiv darauf vorbe-
reiten.

Angelina Grimm
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A-Junioren - Kreisliga
TuRa Meldorf vs. SG Itzehoe Oelixdorf 12:0 (4:0)

Am Sonntagnachmittag traten unsere A-Junioren am Otto-
Nietsch-Weg gegen die SG Itzehoe-Oelixdorf an. Nach tage-
langem Hin-und-Her, ob die SG eine Mannschaft stellen kann 
oder nicht, kam dann in letzter Minute das GO aus Itzehoe. 
Dann wurde aber kurzfristig der Platz in Oelixdorf gesperrt, 
das Heimspielrecht wurde getauscht und das Spiel daher in 
Meldorf ausgetragen. Der angesetzte Schiedsrichter konnte 
den neuen Termin nicht wahrnehmen und Ersatz musste her.

Deshalb an dieser Stelle ein großes Dankeschön an den Schi-
ri Beste, welcher einsprang und schlussendlich dafür sorg-
te, dass das Spiel nicht abgesagt werden musste. Das Spiel 
selbst ist in wenigen Worten schnell erzählt.

TuRa bestimmte über die komplette Spielzeit das Geschehen 
und ließ zu keinem Zeitpunkt Zweifel aufkommen, wer hier 
als Gewinner vom Platz gehen sollte. Simon Reichardt gab 
nach längerer Verletzungspause sein Comeback und erzielte 
vor der Pause 2 Treffer, Jan-Ole Tjarks sowie Peer Knobbe 
mit seinem ersten Saisontor stellten den 4:0-Pausenstand her. 
Nach der Pause wurde die Situation noch deutlicher und so 
trafen Paul Kraski 3x, Jan-Ole noch 2x, Moustapha Diallo 1x, 
Hannes Herding 1x und Simon erzielte seinen dritten Treffer.

Am Ende steht ein Ergebnis von 12:0, welches man nicht über-
bewerten darf. Denn man muss dazu sagen, dass es das erste 
Spiel der SG war, da sie vorher aus diversen Gründen ihre bis-
her angesetzten Spiele absagen musste. 

An dieser Stelle ein Dank an die SG für ein faires Spiel und 
wir drücken die Daumen, dass sie die Saison spielen können. 
Am Freitagabend geht es für uns zum nächsten Spiel nach 
Schenefeld.

Reimer Witt
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A-Junioren - Kreisliga
TuRa Meldorf vs. SG Itzehoe Oelixdorf 12:0 (4:0)

Fotos: Jasmin Neumann
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B-Junioren II - Kreisklasse A
TuRa Meldorf vs. SG Lohe/Wesseln 1:3 (0:1)

Unsere neu angemeldete B-Jugend II traf in ihrem ersten Heimspiel in der 
A-Klasse auf die 2. Vertretung der SG Lohe-Wesseln. Ursprünglich waren 
in dieser Klasse 7 Teams gemeldet, nach 2 Rückzügen sind nur noch 4 
Gegner verblieben. Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut, in der gesamten 
B-Jugend stehen ca. 35 Spieler zur Verfügung. Wir haben mit der 2. Mann-
schaft ein 9er-Feld gemeldet, konnten bisher aber alle Spiele mit 11:11 
bestreiten. Die ersten beiden Spiele gingen noch mit vielen Gegentoren 
verloren, allerdings auch gegen 2 starke Teams, die den ersten Platz unter 
sich ausgemacht haben.

Das Spiel gegen die SG Lohe-Wesseln II begann aber von unserer Sei-
te aus sehr gut, wir konnten den Gegner vom Tor weghalten und selbst 
nach vorne immer wieder Akzente setzen. Pech hatte unser Milad in der 
25. Minute mit einem fulminanten Schuss an die Unterkante der Latte, der 
Ball sprang leider vor der Torlinie auf. Kurz danach fiel aber etwas überra-
schend das 0:1, welches bis zur Pause Bestand haben sollte.

Kurz nach Wiederanpfiff zur 2. Halbzeit haben wir uns unnötig mit einer 
gelb-rote Karte dezimiert und die Chancen auf einen Erfolg schienen dahin 
zu sein. Das haben aber unsere Spieler nicht zugelassen und lieferten trotz 
Unterzahl ein sehenswertes Spiel Richtung Tor der Gäste ab. Eigentlich 
war es nur eine Frage der Zeit, wann wir den verdienten Ausgleich erzielen. 
Dieser war dann Johann Schmidt vorbehalten, der in der 72. Spielminute 
mit einem sehenswerten Schuss von der linken Strafraumkante ins lange 
Eck vollendete.

Der Jubel war aber noch nicht verhallt, die Situation unübersichtlich und 
der Gast hat quasi vom Anstoß an einen Angriff mit einer feinen Einzelleis-
tung durchgespielt und wieder den alten Vorsprung hergestellt. Jetzt hieß 
es Sekt oder Selters und die letzten Minuten hatten wir nur eine Richtung 
vor Augen. Es kann aber wie es kommen musste, die Entscheidung fiel 
kurz vor Abpfiff mit dem 1:3. Auch wenn es eine weitere Niederlage war, 
wir haben gesehen, dass wir mithalten können und werden auch unsere 
Erfolge feiern. Unser Dank geht an den fairen Sieger der SG Lohe-Wesseln 
II und den Schiedsrichter. Wir wünschen für den weiteren Saisonverlauf 
alles Gute.

Olaf Wendlandt



35

B-Junioren II - Kreisklasse A
TuRa Meldorf vs. SG Lohe/Wesseln 1:3 (0:1)
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Noch kein Weihnachtsgeschenk? 
Dann wird es so langsam Zeit!
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Kontakte
Fußball Spartenleitung

Weitere Kontaktdaten auf:

www.tura-meldorf.de
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